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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL,
Alldrink, JYSK, 

Möbel Kempf, Netto, 
Norma, XXXLutz 

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

DAS ELEKTRO-FISCHER-TEAM
WÜNSCHT EINEN
GUTEN RUTSCH IN EIN
FANTASTISCHES
NEUES JAHR!

DAS ELEKTRO-FISCHER-TEAM
WÜNSCHT EINEN
GUTEN RUTSCH IN EIN
FANTASTISCHES
NEUES JAHR!

Veranstaltungen
Seniorenberatung

Eingeloggt. Sicher durch die digitale Welt.
31.01.2024, 1630-1800

Essen mit Genuss - auch im Alter
20.03.2024, 1730-1900

Riester-Verträge kurz vor der Rente
23.04.2024, 1730-1900

Kennen Sie Ihre Rechte als Patientin/ Patient
15.05.2024, 1500-1630

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
19.06.2024, 1730-1900

Alle Vorträge finden im
Stadtverordnetensitzungssaal, Hintergasse 15, statt.

Soziale Dienste
E-Mail: senioren@rodgau.de
Telefon: 06106 693– 1233
Web: rodgau.de/Senioren-Veranstaltungen

seit 6.12.2023 erhältlich - Abholung vor Ort!

Historische Postkarten grüßen aus Rodgau
Spiegel der Ortsgeschichte nun im Stadtarchiv

Rodgau (RZ) Die Stadtge-
schichte Rodgaus spiegelt 
sich auf eine besondere 
Weise in den Postkarten, 
die seit weit über hundert 
Jahren zu den einzelnen 
Gemeinden veröffentlicht 
wurden. Auffallend ist 
beispielsweise die große 
Anzahl mit Motiven zur 
Rodgau-Bahn zu Beginn 
des letzten Jahrhunderts. 
Deutlich wird in den Postkar-
ten auch die soziokulturelle 
Bedeutung von Wirtshäusern 
für das Gemeindeleben. Bild-
lich nachvollziehbar ist die 
Entwicklung von Straßen, Ge-
bäuden und den Gemeinden 
als Ganzes. In den Postkarten 
finden über die Auswahl der 
Motive und die ästhetische Ge-
staltung immer auch der ent-

sprechende Zeitgeist und ge-
sellschaftliche Entwicklungen 
einen Ausdruck. Die Rodgauer 
Postkartensammlung mit rund 
400 Exemplaren wurde von 
Albert Walter in jahrelanger 
Tätigkeit zusammengestellt. 
Die älteste Karte wurde als 
„Gruß aus Weiskirchen“ im 
April 1899 verschickt. Nach 
dem Erwerb für die Stadt be-
fand sich die Kollektion mit 
den entsprechenden örtlichen 
Schwerpunkten bei den Hei-
mat- und Geschichtsvereinen 
der Stadtteile zur Einsicht und 
Digitalisierung. Nun wird sie 
als Ganzes von den Heimatver-
einen dem Stadtarchiv Rodgau 
übergeben. Das Stadtarchiv 
Rodgau hat sich zur zentralen 

Institution für die Historie der 
Stadt entwickelt. Es dient glei-
chermaßen zur Erforschung 
der Ortsgeschichte wie auch 
der persönlichen Familien-
geschichte. Gemäß der Über-
zeugung, dass „wir alle die 
Stadtgeschichte gestalten“, so 
Wolfgang Sterneck vom Stadt-
archiv, wird um entsprechende 
private Zuwendungen für das 
Archiv gebeten. Dies können 
gleichermaßen Nachlässe wie 
auch einzelne Fotos, Filme 
oder künstlerische Werke sein. 
Allgemeine Veröffentlichun-
gen von Vereinen und Projek-
ten können genauso stadtge-
schichtlich wichtig sein wie 
persönliche Aufzeichnungen. 
Das Stadtarchiv Rodgau befin-

det sich im Rathaus. Es ist für 
Zuwendungen und Nutzungs-

termine über stadtarchiv@
rodgau.de oder telefonisch un-

ter 693 1136 erreichbar.
� (Foto: Stadt Rodgau) 
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rodgau (RZ) Wie oft um-
runden wir gemeinsam 
mit dem Rad Frankreich?  
Wie oft laufen wir von 
Rodgau nach Paris?  Wie 
viele Hinkelsteine stem-
men wir gemeinsam? Wie 
oft schwimmen und tau-
chen wir durch die Seine?

2024 feiert die Besi&Friends 
Gemeinschaft ihr 10-jähriges 
Bestehen. Seit 87.600 Stunden 
unterstützen wir Menschen 
mit teilweise sehr schweren Au-
toimmunerkrankungen dabei, 
mobil zu bleiben und geben ih-
nen Mut den täglichen Kampf 
anzunehmen.
2014 begann alles mit der gro-
ßen Charity Radfahrtour nach 
Barcelona, wo sich unser Stif-
tungsgründer Andreas „Besi“ 
Beseler gemeinsam mit eini-
gen Freunden (darunter auch 
Menschen mit Teils schweren 
Erkrankungen) aufmachte, mit 
dem Rad von Rodgau durch die 
Alpen nach Barcelona zu fah-
ren, um sich und anderen kran-
ken Menschen Mut zu machen 
und Spenden zu sammeln.
Aus diesem Gedanken entstand 
die heutige Besi&Friends Stif-
tung, die allein im Jahr 2023 
über 130.000 Euro für die fi-
nanzielle Unterstützung von 
Menschen mit teilweise sehr 
schweren neurologischen und 
Autoimmunerkrankungen als 

Hilfe zur Selbsthilfe auszahlen 
durfte. Infos auch unter https://
stiftung.besiandfriends.de/foer-
derung.html.
Da 2024 gleichzeitig die Olym-
piade in Frankreich stattfindet, 
möchte man den Grundgedan-
ken der Olympischen Spiele 
„Gemeinschaft und Freund-
schaft“ durch das Besi&Friends 
Motto „Gemeinsam kann man 
es erreichen, der Stärkere hilft 
dem Schwächeren“ ergänzen.
Vom 1. Januar bis einschließ-
lich 28. Januar möchte man 

dazu einladen, dass gesunde 
Menschen und Menschen mit 
Einschränkungen vier Wochen 
gemeinsam 87.6000 Stunden 
(Entspricht 10 Jahre Besi&Fri-
ends) aktiv werden, anderen 
Mut machen und Spenden für 
den guten Zweck sammeln.
Dazu zählt jede „sportliche“ 
Aktivität, die in Stunden/Mi-
nuten gemessen werden kann. 
Alle können mitmachen, jede 
Minute zählt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und wer möchte, 
kann zusätzlich auch etwas für 

unseren guten Zweck spenden.
Zu „sportlichen Aktivitäten“ 
zählen: Radfahren (Indoor 
und Outdoor), Laufen/Joggen 
(Indoor und Outdoor), alle Fit-
nessaktivitäten egal ob im Fit-
nessstudio oder zu Hause (wie 
z.B. Krafttraining, Yoga, Pilates, 
Kurse im Fitnessstudio etc.), 
Winterspaziergänge (egal ob zu 
Fuß, auf Krücken, im Rollstuhl), 
Skifahren, Reiten, Schwimmen, 
Tauchen. 
Dabei ist es egal wie oft und wie 
lange ihr aktiv seid. Jede Minute 
zählt für die Gemeinschaft.
Besi&Friends bittet: „Teilt eure 
Erlebnisse und schickt uns Vi-
deos, Fotos, Berichte und pos-
ted diese auf unseren sozialen 
Plattformen. Am Ende steht 
eine virtuelle Abschlussfeier 
live auf unserem YouTube Kanal 
mit Verlosung von tollen „Give 
Aways“ unserer Sponsoren.“
Die Anmeldung zu der Veran-
staltung und die Erfassung der 
sportlichen Aktivität erfolgt 
online über die für die „Fri-
endsiade“ selbst entwickelte 
„Connected“ Plattform unter 
folgendem Link: https://stif-
tung.besiandfriends.de/aktuel-
les/2023/12/15/friendsiade/
Man freut sich sehr freuen, 
wenn man das Event über ei-
gene Seiten verlinkt, Kollegen, 
Freunde, Bekannte zur Teil-
nahme motiviert und natürlich 
selbst auch daran teilnehmt.

„Friendsiade“: Erstes Event der                   
Besi&Friends in 2024 

Vom 1. Januar bis 28. Januar aktiv werden, anderen Mut machen und Spenden für                                   
den guten Zweck sammeln

Logo der Friendsiade.� (Grafik: Besi&Friends)

Rodgau (RZ) Ein ereignisreiches 
Jahr geht zu Ende. Über 60 Ver-
anstaltungen hat die Maximal 
Kulturinitiative durchgeführt. 
Vor allem Konzerte mit regi-
onalen, nationalen und auch 
internationalen Künstlerin-
nen und Künstlern, auch ein 
Fußballspiel mit der Landtags-
mannschaft wurde organisiert 
und das Rodgauer Stadtradeln 
mit Team und Infostand unter-
stützt.
Eindrücke von all diesen Events 
finden sich in der Photogalerie, 
und im YouTube Kanal.
Man dankt den Besucherinnen 
und Besuchern für Interesse 

und Aufmerksamkeit, den Un-
terstützerinnen und unterstüt-
zern für das vielfältige ehren-
amtliche Engagement und allen 
Künstlerinnen und Künstlern, 
dass sie alle an ihrem Können 
teilhaben lassen.
Nach einer kleinen Weih-
nachtspause startet man am 
Freitag 19. und Samstag  20. 
Januar, um 20 Uhr mit der 
Zaubershow „Alles Lüge - echt 
wahr“ von Michelle Spillner ins 
neue Jahr. Da die traditionell 
zauberhafte Eröffnung sehr ge-
fragt ist, haben wir zwei Abende 
reserviert. Der erste Abend ist 
bereits so gut wie ausverkauft.

Maximal Rodgau startet               
zauberhaft ins neue Jahr

Rodgau (RZ) Die SKG Rodgau 
trauert um ihr verdientes Mit-
glied Wilhelm Herold. Der im 
Jahr 1937 geborene Frankfur-
ter wurde nach seinem Umzug 
1969 nach Weiskirchen mit 
Frau Gerda und seinen beiden 
Kindern Frank und Stefanie ein 
prägendes Gesicht der Sport-
vereinigung Weiskirchen. Über 
eine „Desde e mol“ über den 
Zaun gesprochene Bitte von 
Egon Grimm wurde Wilhelm in 
den Bann der Leichtathletikab-
teilung gezogen und war alsbald 
fester Bestandteil im Verein, 
dem er seit Januar 1974 ange-
hörte. Ab 1976 bis 2015 war er 
Abteilungsleiter der Leichtathle-
ten und war über Jahrzehnte im 
geschäftsführenden Vorstand 
der SVW tätig. Aber auch sonst 
immer ansprechbar, gleich ob 
als Nikolaus, Grillmeister, im 
Behindertensport, oder der 
Turnabteilung. Bis zu seinem 
Ableben am 23. November 2023 
war er aktiv im Ältestenrat und 
war ein starker Befürworter der 
Verschmelzung mit dem JSK 
Rodgau.
Der gelernte Industriekauf-
mann sorgte beruflich dafür, 
dass täglich aus der Frankfurter 
Societätsdruckerei die FAZ und 
die FNP gedruckt, ausgefahren 

und pünktlich in die Briefkäs-
ten der Abonnenten kam. Die-
se Zuverlässigkeit übertrug sich 
auch auf seine Verantwortung, 
die er über knapp 50 Jahre im 
Verein übernahm. Wilhelm 
konnte ausgleichend wirken, 
brachte mit ruhiger sachlicher 
Kompetenz seine Argumente 
vor, erreichte die Anerkennung 
der Mitglieder, überwand Hö-
hen und Tiefen, verlor nie die 
Geduld und hielt Abteilung und 
Verein zusammen. Darüber hi-
naus brachte er sich persönlich 
ein, als Kampfrichter, Protokol-
ler, Sponsorenakquisiteur und 
als Fahrer. Ihm wurde als „Aus-
wärtiger Zugezogener Weis-
kircher“ in seinem Heimatort, 
dem Verein und im Verband 
eine große Wertschätzung ent-
gegengebracht. 
Dafür wurde er mehrfach ge-
ehrt und ausgezeichnet. Gleich 
ob Leichtathletikverband mit 
Bronze-, Silber,- und Goldna-
del, Land Hessen, oder die Stadt 
Rodgau mit dem Ehrenbrief. 
Er verstarb am 23. November 
2023 und wurde wie von ihm 
gewünscht im Kreis von Familie 
und engen Freunden in Weis-
kirchen beigesetzt. Sein Verein 
wird ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

S.K.G trauert um                           
Wilhelm Herold 

Wilhelm Herold� (Foto: privat) Dresden/Frankenberg/Nid-
derau/Rodgau/Horb am Neck-
ar/Böblingen/Weinstadt (RZ) 
Leidenschaft verbindet – und 
die für das Bäckerhandwerk 
besonders. Im Rahmen einer 
deutschlandweit einzigartigen 
Initiative haben sich sieben 
Unternehmen des Bäckerhand-
werks zum „Echten Backhand-
werk“ zusammengeschlossen. 
Über Bundeslandgrenzen hin-
weg werben das Dresdner Back-
haus aus Dresden, die Fran-
kenberger Backwaren GmbH, 
Bäckerei Schäfer GmbH & Co. 
KG aus Rodgau, Bäcker Saur 
GmbH aus Horb am Neckar, 
Philippi‘s Backstube aus Nid-
derau, Bäckerei Hermann Frech 
GmbH & Co. KG aus Böblingen 
und Bäckerei Weller aus Wein-
stadt gemeinsam für handwerk-
liche Herstellung, regionale 
Geschmacksvielfalt sowie regi-
onale Produkte, Rohstoffe und 
Wertschöpfungsketten. 
3 Millionen Bäckertüten stehen 
im Zentrum der gemeinsamen 
Kommunikationskampagne, 
die liebevoll inszeniert starke 
Botschaften fürs Handwerk 
setzt, vor allem auf die Unter-
schiede zwischen handwerkli-
cher Herstellung und industri-
eller Fertigung hinweist und für 
dieses Thema sensibilisiert. Die 
Microsite www.echtes-back-
handwerk.de sowie ein gemein-
samer Social-Media-Auftritt auf 
Instragram komplettieren die 
Offensive. Die Initiative „Ech-

tes Backhandwerk“ ist das Er-
gebnis einer bereits seit vielen 
Jahren bestehenden Partner-
schaft der sechs Unternehmer, 
die über ganz Deutschland 
verteilt sind. Die Gruppe trifft 
sich seit Jahren regelmäßig zum 
Erfahrungsaustausch, gewährt 
sich gegenseitig Einblicke in die 
Arbeit. 
„Dabei stellen wir immer wie-
der fest, dass wir uns alle ein 
und denselben Herausforde-
rungen gegenübersehen – egal 
ob in Hessen, Baden-Württem-
berg oder Sachsen“, so Sascha 
Schäfer, Bäckermeister und 
Geschäftsführer der Bäckerei 
Schäfer. „Verbraucher und Kun-

den diskutieren überall über 
Regionalität, regionale Wert-
schöpfung und ökologische 
Fußabdrücke. Die Entwicklung 
am Markt für klassische Bä-
ckereiprodukte zeigt jedoch, 
dass in Zeiten knapper Porte-
monnaies die Unterschiede zu 
großen Backindustrien noch 
deutlicher herausgearbeitet 
werden müssen. Handwerk hat 
Wert und steht für Geschmack, 
Qualität und echte Menschen 
mit Leidenschaft. Wir Hand-
werker sind aufgefordert, unsere 
Kunden zu sensibilisieren und 
noch viel mehr Aufklärungs-
arbeit zu leisten. Und wir sind 
überzeugt, dass man Herausfor-

derungen am besten immer ge-
meinsam meistert. Wir verste-
hen uns nicht als Konkurrenten 
am Markt, sondern als Partner 
für den Erhalt unserer Tradition 
und unsere gemeinsame Lei-
denschaft: Das ist echtes Back-
handwerk.“
Im Rahmen der 3-Millionen-Bä-
ckertüten-Kampagne setzen die 
Unternehmen auf eine gemein-
same Kommunikation und den 
Austausch mit ihren Kunden. 
Diese erfahren über einen QR-
Code auf der Tüte mehr über 
die Aktion und können im So-
cial-Media-Kanal der Initiative 
ihr Like für das echte Back-
handwerk geben.

Mit 3 Millionen Bäckertüten                                       
für echtes Backhandwerk

Einzigartige Initiative im Bäckerhandwerk wirbt für echtes Handwerk und                                         
regionale Wertschöpfungsketten

Im Bild (v.l.): Rico Selbmann (Frankenberger Backwaren GmbH), Johannes Frech (Bäckerei Her-
mann Frech GmbH & Co. KG), Elisabeth Kreutzkamm-Aumüller (Dresdner Backhaus GmbH), Sascha 
Schäfer (Bäckerei Schäfer GmbH & Co. KG), Tino Gierig (Dresdner Backhaus GmbH), Matthias Saur 
(Bäckerei Weller), Torsten Philippi (Philippi‘s Backstube), Claudia Wappler (Frankenberger Backwa-
ren GmbH).�  (Foto: Echtes Backhandwerk, 2023, Michael Schmidt)
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@mach_ma_mit

@machmamit

@machmamit

Finde, was deins ist –

auf machmamit.de

Hainhausen (ah) Es hatte 
den Anschein, als ob die 
Hainhäuser förmlich auf 
ihren Adventsbummel ge-
wartet haben. Schon bald 
nach der Eröffnung konn-
te man zwischen Ständen, 
Buden und Pavillons am 
Samstag zeitweise bis zu 
200 Besucher zählen und 
vor Beginn der Dämme-
rung tauchte auch der 

Weihnachtsmann auf, der 
seine Gaben an die Kinder 
verteilte und manchmal 
auch an einem etwas „äl-
teren“ Adventsbummelbe-
sucher. 
Wegen Corona konnte der 
Adventsbummel in den letz-
ten Jahren nicht stattfinden. 
Die Gäste wurden zu Beginn 
der Veranstaltung durch Ralf 
Neuhäusel, Vorsitzender des 

Geschichts- und Kulturver-
eins, begrüßt, der den erkrank-
ten IGEMO-Vorsitzenden Ralf 
Kunert vertrat und der allen 
ein paar angenehme Stunden 
beim Adventsbummel wünsch-
te, was dann wohl auch der 
Fall war, denn oft waren viele 
fröhlichen Gespräche der Men-
schengruppen zuhörte, die sich 
um die Heiztonnen versam-
melt hatten. Die SKG-Hand-

baller, der Feuerwehrverein, 
die Kerbborschen und Gerhard 
Loos boten eine große Auswahl 
an Speisen - von der konventi-
onellen Bratwurst über Kartof-
felpuffer und Knobi-Baguette 
bis hin zu dem in Hainhausen 
berühmten Hackfleisch-Kä-
se-Lauch-Eintopf. Auf der 
ebenso reichhaltigen Geträn-
kekarte dominierte natürlich 
der Glühwein.
 Die Zahl der Stände ist zwar 
in den letzten Jahren ge-
schrumpft, aber sein besonde-
res Flair und die Gemütlichkeit 
hat der Adventsbummel behal-
ten. Seitens der IGEMO, dem 
Dachverband der Vereine und 
der Veranstalter des Advents-
bummel, hatte man die Be-
fürchtung, dass zu wenige Ver-
eine sich am Adventsbummel 
beteiligen, denn in Hainhau-
sen gibt es über das Jahr recht 
viele Veranstaltungen und „bei 
vielen ist jetzt die Luft raus“, er-
klärt Ralf Neuhäusel. 
Aber selbst jetzt, wo die Veran-
staltung zum kleinsten Weih-
nachtsmarkt in Rodgau gewor-
den ist, kommen genug Gäste, 
die sich hier wohlfühlen.

(Foto: ah)

Adventsbummel wärmt die Herzen
In Hainhausen gibt es nun den kleinsten Weihnachtsmarkt Rodgaus

Rodgau (RZ) Die Diabetiker 
SHG der Stadt Rodgau beginnt 
am Montag, 8. Januar, um 
19 Uhr im Sozialzentrum in 
Rodgau/Nieder-Roden, auf dem 
Puiseauxplatz mit der Info-Ver-
anstaltungsreihe 2024 für  Dia-
betiker, deren Angehörige und 
Freunde 
Das Thema dieses Informati-
onsabends lautet:
- Was man weiß und was man 
wissen sollte  -
1. CGMS – kontinuierliche Glu-
kosemessung –
Claudia Vogel,
Diabetes- und Ernährungsbe-
raterin -MVZ MedicalCare Of-
fenbach
Wird über die CGMS-Geräte: 
„FreeStyle Libre 3“ und
„ Dexcom G6/G7“ sprechen 
und die Themen:
- Welche Möglichkeiten und 
Grenzen bieten die Systemen?
- Wie nutzt man ein derartiges 
System bestmöglich?
- Fehlerquellen / Abweichun-
gen
- Unter welchen Voraussetzun-
gen übernehmen die Kran-
kenkassen die Kosten für ein 

CGM-System ?
- Wann sollte der „Blutzucker“ 
gemessen werden, etc.
besprechen.
2.  - Als Diabetiker im Kranken-
haus  –
Welche Informationen sind 
für das medizinische Personal 
wichtig, wie lege ich mir eine 
„Gesundheitsmappe“ an? 
Frank Ulrich, verantwortlicher 
Ansprechpartner der Rodgauer 
Diabetiker SHG gibt Ratschlä-
ge zu Alltagsthemen, bzw. 
wichtige Hinweise wie man als 
„Mensch mit Diabetes melli-
tus“ bei außergewöhnlichen 
Situationen trotzdem gut mit 
dem Diabetes umgeht kann, 
bzw. welche Informationen für 
das medizinische Personal die 
Behandlung sehr wichtig und 
hilfreich sind.
Selbstverständlich werden Frau 
Vogel und Herr Ulrich versu-
chen alle sich ergebenden Fra-
gen zu beantworten.
Wir freuen uns auf ihren Be-
such und eine rege Diskussion.
Die Teilnahme an dieser Infor-
mationsveranstaltung ist für 
kostenfrei.

Diabetiker- Selbsthilfegruppe
Veranstaltungsreihe beginnt                                    

am Montag, 8. Januar

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
Rodgau passen ihre Öffnungs-
zeiten sowie die Zeiten der te-
lefonischen Erreichbarkeit des 
Kundenservices ab 01. Januar 
2024 an die des Bürgerbüros 
und der Stadtverwaltung an. 
Eine persönliche Vorsprache 
beim Kundenservice in der Phi-
lip-Reis-Straße 7 ist Montag bis 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 13 bis 16 Uhr, Mittwoch 
von 13 bis 18 Uhr und am Frei-
tag von 7 bis 12 Uhr persönlich 
in der Philipp-Reis-Straße 7 

möglich. Telefonisch sind die 
Mitarbeitenden unter der Ruf-
nummer 8296-0 Montag bis 
Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 13 bis 16 Uhr, Mittwoch 13 
bis 18 Uhr und Freitag von 8.30 
bis 14 Uhr zu erreichen. Mail 
an kundenservice@stadtwer-
ke-rodgau.de. Wer eine defekte 
Straßenlaterne oder wild abge-
lagerten Müll melden möch-
te, kann dies  direkt über den 
Mängelmelder auf der Home-
page erledigen www.stadtwer-
ke-rodgau.de/maengelmelder.

Kundenservice                                 
der Stadtwerke

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

www.salelocal.de

werden
sie digital
sichtbarer

Partner des
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Mit Beginn der kalten Jahres-
zeit erhält die Unterstützung
der körpereigenen Abwehrkräf-
te auch bei Felix und Miriam
Neureuther wieder ihre volle
Aufmerksamkeit. Neben einem
gesunden Lebensstil mit ausrei-
chend Bewegung und einer aus-
gewogenen Ernährung ist den
beiden ehemaligen Profi-Win-
tersportlern die Etablierung ihrer
täglichen Immunroutine beson-
ders wichtig. Um ihr Immunsys-
tem winterfit zu machen und ihre
Abwehrkräfte nachhaltig zu un-
terstützen*, vertrauen Felix und
Miriam auf Bion3 IMMUN*.
Das Nahrungsergänzungsmit-
tel in Form einer 3in1-Tablette
überzeugt die beiden dank der
einzigartigen Kombination aus
lebenden Bakterien der Darm-
flora, Mineralstoffen und Vita-

minen. Genau deshalb ist Bion3
IMMUN* das Erfolgsgeheimnis
in der Immunroutine der Neu-
reuthers, wenn es darum geht,
fit und aktiv in die kalte Jahres-
zeit zu starten.
Bion3 IMMUN* kann als

Teil der täglichen Winter-Imm-
unroutine dazu beitragen, mit
ausgewählten Nährstoffen wie
Vitamin C, D und Zink die kör-
pereigene und normale Funktion
des Immunsystems zu unterstüt-
zen*. Zusätzlich enthält Bion3
IMMUN* drei spezielle, leben-
de Bakterien der Darmflora.
Die Tablette verfügt über eine
spezielle Beschichtung, welche
die enthaltenen Bakterien der
Darmflora vor der Magensäure
schützt. Der Verzehr von täglich
einer Tablette mit einem Glas
Wasser wird dabei empfohlen.

Sowappnen sich die Neureuthers für die kalte Jahreszeit
– mit ihrer täglichen Immunroutine und Bion3!*

*Vitamin A, C, D, B6 und B12 und Folsäure (B9) und die Mineralstoffe Eisen, Zink und Selen tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.
MAT-DE-BION3-23-000091

ANZEIGE

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Jügesheim
05.01. Dorothea Ruth, � 85 Jahre
Nieder-Roden
01.01. Erwin Gross, � 85 Jahre
04.01. Ursula Schauder, � 85 Jahre
05.01. Hans Mauritz, � 90 Jahre
Weiskirchen
30.12. Heinrich Massoth, � 90 Jahre
31.12. Brigitte Evans,�  80 Jahre
05.01. Inge Schubert,�  80 Jahre

30.12.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
31.12.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
01.01.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
02.01.	 Vita Apotheke
	 Dieselstr. 7, Seligenstadt, Tel. 06182/843723
03.01. 	  Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
04.01.  	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
05.01.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34. Babenhausen, Tel. 06073/726080

Apotheken-Notdienst
Dudenhofen (ah) Am vergan-
genen Wochenende erlebten 
die Zuhörer im gut besuchten 
Bürgerhaus in Dudenhofen mit 
dem Mandolinenorchester des 
Wanderclub Edelweiß eine fas-
zinierende musikalische Reise, 
präsentiert von einem vielsei-
tigen Ensemble, das sein Publi-
kum mit einem abwechslungs-
reichen Programm begeisterte. 
Für das Konzert zum 100-jäh-
rigen Jubiläum des Vereins, 
hatte das Orchester ein halbes 
Jahr geprobt. Das Konzert wur-
de eröffnet mit Gustav Klauers 
„Wer recht in Freuden wandern 
will“, einem Stück, das durch 
seine lebendige Melodie und 
fröhliche Stimmung sofort die 
Aufmerksamkeit der Zuhörer 
auf sich zog. Die Musiker ga-
ben eine leidenschaftliche In-
terpretation dieses Werks, das 
durch seine Energie und Aus-

druckskraft beeindruckte. Der 
Höhepunkt des ersten Teils des 
Konzerts war zweifelsohne das 
„Concerto G-Dur für zwei Man-
dolinen“ von Antonio Vivaldi. 
Die beiden Mandolinenspieler 
Christine Heinz und Mareike 
Burba verschmolzen ihre Klän-
ge in einer harmonischen Sym-
biose, die die Virtuosität und 
das Können der Interpreten 
hervorhob. Die lebendigen Di-
aloge zwischen den Instrumen-
ten schufen eine bezaubernde 
Atmosphäre, die das Publikum 
in den Bann zog. Simone Sal-
vettis „Invocazione“ brachte 
eine zeitgenössische Note in 
das Programm und zeigte die 
Vielseitigkeit der Mandoline 
als Soloinstrument. Das Stück 
beeindruckte durch seine ex-
perimentelle Klangpalette und 
wirkte wie eine musikalische 
Beschwörung, die die Zuhörer 

in eine andere Welt entführte. 
Bei Konrad Wölkis „Suite Nr. 2 
Musik für Feierstunden“, die 
durch ihre feierliche Stimmung 
und die geschickte Verwen-
dung verschiedener Stilele-
mente überzeugt, verstanden 
es die Musiker, die festliche 
Atmosphäre des Stücks einzu-
fangen und dem Publikum ein 
emotionales Erlebnis zu bieten. 
Richard Charltons „Dances for 
the Mandolin and the Moon“ 
setzte einen zauberhaften 
Schlusspunkt vor der Pause. Die 
Musik entführte die Zuhörer in 
eine märchenhafte Welt, in der 
die Mandoline mit dem Mond 
zu tanzen schien. Nach der Pau-
se präsentierte das Ensemble 
eine Auswahl zeitgenössischer 
Stücke. Keith Harris‘ „Pipelined 
– aus drei Miniaturen“ zeichne-
te sich durch seine unkonven-
tionelle Struktur und rhythmi-

sche Raffinesse aus, während 
Hiro Fujikakes „Green Scope“ 
mit modernen Klanglandschaf-
ten und überraschenden Wen-
dungen fesselte. Bruno Szor-
dikowskis „Planxty O´Carolan“ 
brachte einen Hauch von Nost-
algie und Tradition in die zwei-
te Hälfte des Konzerts. Die sehr 
bekannte Melodie aus „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“ 
von Karel Swoboda verbreitete 
weihnachtliche Stimmung im 
Saal, und das Volkslied „Es ist 
für uns eine Zeit angekommen“ 
vom Orchester gespielt und 
den Konzertgästen gemeinsam 
gesungen, rundete das Pro-
gramm auf festliche Weise ab. 
Insgesamt war dieses Konzert 
eine bemerkenswerte Darbie-
tung, die die Vielfalt und die 
klanglichen Möglichkeiten der 
Mandoline in den Mittelpunkt 
stellte. � (Foto: ah)

Faszinierende musikalische Reise zum Jubiläumskonzert

Dudenhofen (ah) Es war dies-
mal eine besondere Ehrung 
bei der Weihnachtsfeier für 
den Vorsitzenden des AGV 
„Volkschor“ Dudenhofen, 
denn Gerald Klein konnte sich 
bei zwei Familienmitgliedern 
mit Urkunde und Präsent für 
ihre Treue zum Verein bedan-
ken. Sein Vater Fritz Klein ist 

seit 75 Jahren aktiv und seine 
Schwester Judith Maier seit 
50 Jahren Mitglied. Auch vom 
hessischen Sängerbund und 
dem deutschen Chorverband 
gab es für beide eine Urkun-
de, die Sängerkreisvorsitzende 
Ute Harmsdorf überreichte. Die 
geringe Zahl der Ehrungen war 
meistens den Atemwegser-

krankungen geschuldet, zur 
Zeit viele befällt. So hatten 
sich Gerhard Klein( 70 Jahre 
Mitglied), Otto Arheiliger (70 J. 
Mitglied) und Richard Kratz (65 
J. Mitglied) entschuldigt. Einen 
Dank an diesem Abend mit ei-
nem gemütlichen Essen, viel 
Musik und einem Sketch gab 
es auch für Chorleiterin Ame-

lie Theil, der stellvertreten-
den Vorsitzenden Heike Frey 
für die Kinderchorbetreuung 
und Ralph Kuhn, der die Ver-
einshomepage betreut.
Das Foto zeigt (v.l.): Amelie 
Theil, Ute Harmsdorf, Judith 
Maier, Gerald Klein, Heike Frey 

(Foto: ah)

Ehrungen beim AGV Volkschor Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
reinigen über die Wintermona-
te die Sinkkästen im gesamten 
Stadtgebiet. Dabei werden die 
Sinkkästen von verschiedens-
ten Verunreinigungen wie 
beispielsweise Müll und Laub 
befreit. Somit kann das Regen-
wasser wieder richtig in die 
Sinkkästen abfließen und staut 
sich nicht im Straßenbereich. 
Die Mitarbeiter der Stadtwerke, 
die die Sinkkästen in regelmä-
ßigen Abständen leeren, wer-
den sukzessive die einzelnen 

Stadtteile anfahren. Um einen 
ungehinderten Zugang zu den 
Straßenabläufen zu gewähr-
leisten, bitten die Stadtwerke, 
das Parken über Sinkkästen 
und anderen Straßeneinläufen 
möglichst zu vermeiden und 
auf Hinweise und Halteverbote 
zu achten.

Reinigung der Sinkkästen
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

San i tär · Öfen · Herde · PumPen · GaS
Kapellenstr. 14 –15 · 63500 Seligenstadt · tel. 06182/22524

iHr facHmann
für KaminÖfen

Betriebsferien vom 21.12.2023 bis 13.01.2024
Ab 15.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

www.bauhaus.info

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUSGmbH&Co. KGRhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstr. 17, 68219Mannheim
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699,-
statt 1.269,-

Krause ClimTec Gerüst-Set
Arbeitshöhe 7m, Bühnengröße 1,5 x 0,6m,
Belastbarkeit 200kg/m², mit Rollen,
Komplettset mit Grundgerüst, 1. + 2. Auf-
stockung und Ø 125mm-Fahrrollensatz (im
Wert von 125 EUR) Preisersparnis gegen-
über Einzelkauf, hohe Standsicherheit
durch v-förmige Traverse, geprüft nach DIN
EN 1004-1, einfacher, werkzeugloser Aufbau
dank Klemmverbindungen und aufsteck-
baren Rahmen-Systemteilen
28931102

99,-
statt 149,-

Krause Corda Leitergerüst
Arbeitshöhe 3,75m, Bühnengröße 1,47 x 0,5m, Belastbarkeit 150kg/m², 2 x 6 Sprossen, flexibel
verwendbar als Arbeitsbühne, Bockleiter oder Anlegeleiter, hohe Standsicherheit durch Traverse,
nässeversiegelte und rutschsichere Belagbühne, flexibler Einsatz auch auf Treppen und Absätzen,
geprüft nach DIN EN 131
10091480

99,-
statt 159,-

Spax Schrauben-Set 'L-Boxx'
2.447-tlg., umfangreiches Schrauben-
sortiment, mit enormer Beladungskapazität
von 25kg, einfache Klickverbindung ermöglicht
Kombination mehrerer Boxen, mit modularem
Innenraum, ordentliche Aufbewahrung
verschiedenster Schrauben
26537434

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Samstag, 30. Dezember 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 31. Dezember  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
17.00 Uhr: St. Marien Jahresab-
schlusswortgottesdienst –  Wir 
gedenken namentlich der Ver-
storbenen des Jahres 
17.00 Uhr: St. Matthias Jahres-
abschlussgottesdienst
18.00 Uhr: St. Nikolaus Jahres-
abschlussgottesdienst –  Wir ge-
denken namentlich der Verstor-
benen des Jahres 
Montag, 1. Januar   
Neujahr 
11.00 Uhr: St. Matthias Hoch-
fest der Gottesmutter Maria
19.00 Uhr:St. Nikolaus Hochfest 
der Gottesmutter Maria
Dienstag, 2. Januar 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe - anschl. Rosenkranz 
Donnerstag, 4. Januar 
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se
17.00 Uhr: St. Nikolaus Aussen-
dungsgottesdienst Sternsinger
18.30 Uhr: St. Nikolaus 	
Gebetsinitiative „Schritt für 
Schritt“

Freitag, 5. Januar 
17.00 Uhr: G-Egner-H Katholi-
scher Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe – mit Friedensgebet (Herz 
Jesu)
Samstag, 6. Januar  

9.00 Uhr: St. Marien Aussen-
dungsgottesdienst der Sternsin-
ger
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Sternsinger
Sonntag, 7. Januar  
9.30 Uhr: St. Matthias Familien-
gottesdienst – anschl. Neujahrs-
empfang
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst – mit Sternsinger
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 31. Dezember
17.00 Uhr: Altjahrsabendgottes-
dienst – Ev. Gemeindehaus
Montag, 1. Januar
10.00 Neujahrsgottesdienst – 
Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 7. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus

Ev. Emmausgemeinde 

Jügesheim
Gemeindebüro
Vom 22. Dezember  bis 8. Janu-
ar ist das Gemeindebüro nicht 
besetzt.
Über die gesamte Zeit: Pfar-
rerin Kirsten Lippek, Tel 
0151/23215050, Mail: kirsten.
spain@gmail.com
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 31.Dezember	
17.00 Uhr: Jahresschlussgottes-
dienst Pfarrerin Christina Koch.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
		
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 31.Dezember
Silvester
18.00 Uhr: Altjahresgottes-
dienst in der Gustav-Adolf-Kir-
che
Sonntag, 7. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Das Gemeindebüro ist ab 
dem 2. Januar wieder geöffnet. 

 Kirchengemeinden
 in Rodgau Der Seniorenclub lädt alle Seni-

oren  zum ersten gemütlichen 
Kaffeenachmittag herzlich am 
3.1. ab 14.30 Uhr in den klei-
nen Saal des Bürgerhaus Weis-
kirchen ein. Ein Kaffeegedeck 
ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub                
Weiskirchen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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401AE

Whatsapp Service
0160 2567647 Folgen Sie uns

in Sulzbach/Main bei Aschaffenburg
Mobile Möbelvertriebs GmbH · 63834 Sulzbach/Main
Industriestraße 2 · Tel.: 06021/49 03-0

in Egelsbach direkt an der
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG · 63329 Egelsbach
Kurt-Schumacher-Ring 14 · Tel.: 06103/30 07-0

A661

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns online: www.mobile-wohnspass.de

Die riesigen Mitnahmemärkte in Sulzbach und Egelsbach von

Alle reduzierten Vorzugspreise nur gültig bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. Alle Artikel ohne Deko. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle Preise
sind Barabholpreise. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. *Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, ausgenommen Fundgrubenartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle
Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, W. Schillig Black Label, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel ent-
spricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage.Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder unter www.moebel-kempf.de. und www.mobile-wohnspass.de.

WAHNSINNWAHNSINN
Jetzt geht’s richtig los! RABATT AUF FREI-

GEPLANTE KÜCHEN

50%*

BIS ZU

RABATT AUF MÖBEL
UND MATRATZEN

25%*

BIS ZU

AUF ALLES

10%*101010+
AUF ALLESAUF ALLESAUF ALLES

1010%10%10%
ZUSÄTZLICHZUSÄTZLICH

Details
siehe
unten

Details
siehe unten

Details
siehe unten

✕
✕

✕
✕

✕
✕

✕
✕

JAKOBA Wohnprogramm.
Pinie hell Nachbildung, Absatz Artisan Eiche Nachbildung. Inkl. Beleuchtung.
1 VITRINE. 3 Türen/1 Schubkasten, BxHxT: ca. 93x204x42 cm 799.- 469.-
2 TV-UNTERTEIL. Türe/1 Schubkasten, BxHxT: ca. 143x54x51 cm 439.- 259.-
3 STAURAUMELEMENT. 3 Türen / 1 Schubkasten, BxHxT: ca. 93x150x42 cm 629.- 369.-
4 WANDBOARD. BxHxT: ca. 142x29x20 cm 119.- 69.90

PAPLITO 10
Couchtisch.
Eiche Artisan Nachbildung, Gestell
Metall schwarz, ø ca. 60 cm, mit Rollen.

Ottomane
R+L montierbar

LISA 1 Polstergarnitur. Bezug Microfaser braun,
ca. 295x214 cm Stellfläche, mit Schlaffunktion und Kopfteilverstellung,
Liegefläche ausgezogen ca. 135x225 cm, inkl. 2 Zierkissen.GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

GESCHENKT!
Kopfteilverstellung

1199.-1199.-✕1799.-
139.-139.-✕239.-239.-

GRITT 4 Funktionssofa.
Bezug: Microfaser dunkelgrau, Gestell schwarz
matt, BxHxT: ca. 196x91x98 cm, mit Kippfunktion,
Liege-fläche ca. 196x123 cm, mit abnehmbarem
Topper.

GRITT 4 Funktionssofa. 
Bezug: Microfaser dunkelgrau, Gestell schwarz 
matt, BxHxT: ca. 196x91x98 cm, mit Kippfunktion, GESCHENKT!

Schlaffunktion

349.-349.-
✕599.-599.-

1799.-1799.-1799.-1799.-1799.-1799.-1799.-

Liege-fl äche ca. 196x123 cm, mit abnehmbarem 
Topper.

559.-✕1099.-1099.-

GITTE Schwebe-
türenschrank.
Front Alpinweiss/Spiegel, Korpus
alpinweiss, BxHxT: ca. 270x210x62 cm.

ca. 295x214 cm Stellfl äche, mit Schlaff unktion und Kopfteilverstellung, 
Liegefl äche ausgezogen ca. 135x225 cm, inkl. 2 Zierkissen.

1299.-1299.-✕2299.-2299.-
AYLIN
Boxspringbett.
Bezug Microfaser anthrazit, ca. 180x200 cm
Liegefläche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit
Bonellfederkern /Taschenfederkern-Matratze (H2 und H3) /
Integrierter Komfortschaum-Topper, beidseitig mit Bettkasten. GESCHENKT!

Bettkästen

RICK Chefsessel.
Bezug Mesh schwarz, Rücken-
lehne optisch geteilt, Drehkreuz
Nylon schwarz, mit Armlehnen.

Bezug Mesh schwarz, Rücken-Bezug Mesh schwarz, Rücken-
lehne optisch geteilt, Drehkreuzlehne optisch geteilt, Drehkreuz
Nylon schwarz, mit Armlehnen.

SERVO Schreibtisch.
Weiß Hochglanz Lack, 1 Türe, BxHxT: ca. 120x75x60 cm.

✕189.-189.-119.-119.-

AYLIN 
Boxspringbett. 
Bezug Microfaser anthrazit, ca. 180x200 cm 
Liegefl äche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit 
Bonellfederkern /Taschenfederkern-Matratze (H2 und H3) / 
Integrierter Komfortschaum-Topper, beidseitig mit Bettkasten.

RICK Chefsessel. 
Bezug Mesh schwarz, Rücken-Bezug Mesh schwarz, Rücken-Bezug Mesh schwarz, Rücken-
lehne optisch geteilt, Drehkreuzlehne optisch geteilt, Drehkreuz
Nylon schwarz, mit Armlehnen.

✕269.-269.-159.-159.-

KASIMIR 12 Esstisch. Platte Grandson
Oak Nachbildung, Gestell Schwarzstahl Dekor, ca. 180x90 cm.

Weiß Hochglanz Lack, 1 Türe, BxHxT: ca. 120x75x60 cm.Weiß Hochglanz Lack, 1 Türe, BxHxT: ca. 120x75x60 cm.

199.-199.-✕359.-359.-

✕159.-159.-

99.99.9090jeje

MARRY 1 Stuhl. Bezug Microfaser vin-
tage braun, mit Steppung im Rücken, Füße schwarz.

GÜNTER Etagenbett. Dekor weiß, Liegefläche: ca. 90x200 cm, inkl. Leiter
und Regalelement, Bettkasten optional erhältlich. Ohne Matratzen, Lattenroste und Deko.

349.-349.-✕629.-629.-

SWEET HOME
Microfaser-
Bettwäsche.

Ca. 135x200 cm.
100% Microfaser.

✕24.24.9090

12.12.9999

+++++++
LIST LED-Tischleuchte.
Nickel, 1xE14,1x LED, 300 lm,
Touchschalter. Ohne Leuchtmittel.

✕24.24.9999 10.10.9999jeje

1

2

3

4

69.69.9090
✕119.-119.-

GESCHENKT!
Schlaffunktion

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

GESCHENKT!

TOP-
PREIS
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